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AUSGANGSSITUATION:

Angesichts sinkender Mitglieder– und Finanzstärke ist die große Zahl bestehender 
Kirchengebäude nicht zu halten.

3.000 von 21.000 evangelischer Kirchen sind ungenutzt
700 von 24.500 kath. Kirchen werden in den nächsten 10 Jahren aufgegeben.

Finanzielle Engpässe, gemeindliche Fusionen und große Sanierungen führen zu 
Schließungen, Verkäufen, Umnutzungen und sogar zu Abbrüchen.

Bekannte Folgenutzungen: Restaurants, Hotels, Wellness-Tempel, 
Buchhandlungen, Sporthallen, Konzertsäle, Museen, 
Sparkassen, Wohnhäuser, Gebäude für Urnengräber 
und anderes mehr.
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Kirchbauten und deren Kirchtürme stehen für Religiosität, Gottesdienste und 
Sakramente.

Mit dieser Widmung werden sie wahrgenommen.

Nachnutzungen, wie Diskotheken, Einkaufszentren oder Restaurants
gefährden den Symbolgehalt auch anderer Kirchengebäude.

Bischof Huber: „Das, was wie Kirche aussieht, muss auch Kirche bleiben.“

Umkehrschluss: Fremdnutzungen erfordern Umbauten, die den Charakter des 
Kirchengebäudes verändern, und eine Neugestaltung der Gebäudeteile, die 
das Kirchengebäude nach außen als solches ausweisen.
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